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Wege aus der Klimakrise
Das gemeinsame Haus als Gabe und Aufgabe

Laudato si´ (2015)

 Globale Sozial- und Umweltenzyklika
 Beispiel des Dialogs zwischen Glaube und 

Wissenschaft
 Politischer Beitrag (Klimakonferenz Paris 

Nov. 2015)
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Zentrale Themen und Positionen von Laudato si

1) Beziehung zwischen den Armen und der 
Verwundbarkeit der Erde

2) Alles in der Welt ist miteinander verbunden
3) Kritik an Formen der Macht, die aus der Technik

abgeleitet sind
4) Einladung, nach einem anderen Verständnis von 

Entwicklung und Fortschritt zu suchen
5) Eigenwert eines jeden Geschöpfes
6) Eine ganzheitliche Ökologie
7) Die Verantwortung internationaler und lokaler Politik
8) Kritik an der Konsum- und Wegwerfkultur
9) Vorschlag eines neuen Lebensstils
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… verweist auf die 
Schöpfungstheologie, die 
in Franz von Assisi 
greifbar ist
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Die Welt, unser gemeinsames Haus... 

“Ich glaube, dass Franziskus das Beispiel schlechthin für die 
Achtsamkeit gegenüber dem Schwachen/Verletzlichen und 
für eine froh und authentisch gelebte ganzheitliche Ökologie 
ist.“ (LS 10)
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Die Welt, unser gemeinsames Haus... ist bedroht

auf Basis von ….

persönl. Erfahrung

Anklagen vieler 
Bischofskonferenzen
(Argentinien, Australien, Deutschland, 
Kanada, Kongo, Bolivien, Filipinen, 
Japan, Mexico...)

großes wissenschaftliches 
Team

andere Kirchen (Bartolomeo I)

andere Religionen

Überzeugungen von Franziskus

1) Die globale ökologische Krise (1. Kap.) 
hat menschliche Wurzeln (3. Kap.) 

2) Engagement und Spiritualität sind eng 
verbunden (1., 2., 3. Kap.)

3) “alles ist verbunden” – soziale von 
ökologischen Fragen abzuspalten ist 
unmöglich (4. Kap.)

4) christliche Spiritualität: unauflösliche 
Bindung zwischen Glaube und 
Gerechtigkeit 

5) unverzichtbare Handlungsräume:
• Politik (5. Kap.) 
• Bildung (6. Kap. )



13

Was lässt uns atmen? – Was nimmt uns die Luft?
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Herausforderungen 

Gutes Leben für alle steht zur Diskussion
Unter den jetzigen Bedingungen

 gelten die Versprechungen von Menschenrechten, 
Fortschritt, Wohlstand nur für einen Teil der 
Menschheit, nicht für alle Menschen

 ist Gerechtigkeit zwischen heutigen und künftigen 
Generationen nicht zu verwirklichen

 sind Freiheit, Verantwortung und Teilhabe ungerecht 
verteilt

Es braucht neue, verbindliche Kriterien für 
weltweite Prozesse der Umgestaltung 
(Transformation) hin zu zukunftsfähigen 
Gesellschaften.
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Handlungsräume 

Folgerungen für
individuell-persönliches Handeln

 Die eigene Spiritualität als Motor des 
Handelns „schöpfungstauglich“ weiter 
entwickeln

 Eigenen Lebensstil verändern 
– nur so viel konsumieren, wie nachhaltig möglich ist 
– fair und nachhaltig kaufen

 Sich zivilgesellschaftlich und politisch 
einmischen, um entsprechende 
Rahmenbedingungen zu schaffen



Wege aus der Klimakrise
Das gemeinsame Haus als Gabe und Aufgabe


